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1. Personalstand

1.1. Professoren

0. Univ.-Prof. Dr. Hanspeter Neuhold (Institutsvorstand)

0. Univ.-Prof. Dr. Peter Fischer (Vorstand des Instituts fur Europarecht)

Univ.-Prof. Dr. Gerhard Hafner

Univ.-Prof. Dr. Christoph Schreuer

ao0. Univ.- Prof. Dr. Gerhard Loibl, LL.B. (stellvertretender
Institutsvorstand)

a0. Univ.- Prof Dr. August Reinisch, LL.M.

ao0. Univ.- Prof. DDr. Erich Schweighofer

em. 0. Univ.-Prof. Dr.Dr.h.c. Ignaz Seidl-Hohenveldern (verstorben am
25. Juli 2001)

em. 0. Univ.-Prof. Dr. Karl Zemanek (emeritiert 1998)

1.2. Assistenten

Univ.-Ass. Dr. Konrad Bihler (1.7.2000-30.6.2001 Dienstzuteilung an
das Biro des Sonderbotschafters flir Restitutionsfragen des
Bundesministeriums fur auswartige Angelegenheiten, ab 1.7.2001
Versetzung in den Planstellenbereich des Bundesministeriums fur
auswartige Angelegenheiten)

Univ.-Ass. Dr. Ursula Kriebaum (bis 8.4.2001 Dienstzuteilung an das
Biiro des Sonderbotschafters fur Restitutionsfragen des
Bundesministeriums fur auswartige Angelegenheiten)

Univ.-Ass. Mag. Markus A. Reiterer (Dienstzuteilung an das
Volkerrechtsbiro des Bundesministeriums flr auswartige
Angelegenheiten)

Univ.-Ass. Dr. Stephan Wittich

Univ.-Ass. Mag. Isabelle Buffard, D.E.S.S (ab 1.7.2001 Ubernahme einer
1/2 Planstelle von Dr. Biihler und Aufstockung der Planstelle auf 1/1
Univ.- Ass.)

Vertr.-Ass. Mag. Christian Ebner (bis 30.9.2000 1/2 Ersatzkraft fir Dr.
Kriebaum, ab 1.10.2000 1/2 Ersatzkraft fur Dr. Bihler, ab 1.7.2001
Ubernahme einer 1/2 Planstelle von Dr. Bihler und zusétzliche
Bestellung als 1/2 Ersatzkraft flir Mag. Reiterer)

Vertr.-Ass. Mag. Ulrike Kéhler (halbtagig) (Ersatzkraft fiir Mag.
Reiterer)



8 Personalstand

Vertr.-Ass. Mag. Daria Maca (halbtagig) (ab 30.6.2001 Ende des
Dienstverhéltnisses wegen Beendigung der Dienstzuteilung von Dr.
Bihler)

Vertr.-Ass. Dr. Irmgard Marboe (halbtdgig)
Vertr.-Ass. Mag. Nikolaus Nonhoff (halbtdgig) (ab 3.4.2001 Ende des

Dienstverhéltnisses wegen Beendigung der Dienstzuteilung von Dr.
Kriebaum)
1.3. Sekretariat

Scarlett Ortner, VB
Susanne Chrobak, Kontrollorin
Brigitte Weidinger, VB

1.4. Bibliothek

Wolfgang Schonwetter (halbtdgig)

Birgit Rendl, Stud.- Ass. (halbtagig) (ab 1.10.2000 bis 30.6.2001)
1.5. Dem Institut zugeordnet

Univ.- Doz. Dr. Gerd Kaminski (Professor der New York State University)
Univ.-Doz. Dr. Claudia Annacker
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1.6. Nachruf auf Prof. Seidl-Hohenveldern

Ignaz Seidl-Hohenveldern verstarb am 25. Juli 2001. Er wurde 1918 in
Mahrisch-Schonberg geboren. Nach dem Besuch des Schottengymnasiums in
Wien, der Ableistung seines Kriegsdienstes und dem Abschluf} seines Jusstudi-
ums 1946 schlug er zunéchst eine Beamtenlaufbahn ein, bevor er sich fir die
wissenschaftliche Karriere entschied. Nach seiner Habilitation in Wien wurde
er 1954 Professor fiir Volkerrecht in Saarbriicken, nahm 1968 einen Ruf nach
Koln an und wirkte schlieBlich 1981-1988 bis zu seiner Emeritierung an der
Rechtswissenschaftlichen Fakultat der Universitdt Wien. Er z&hlte zu jenen
Volkerrechtlern, die das Fach noch in seiner gesamten Bandbreite tberblickten.
Sein besonderes Interesse galt dabei dem Recht der Internationalen Organisati-
onen und dem Internationalen Wirtschaftsrecht. Sein umfangreiches Werk um-
falte auch zwei Standardlehrbticher des Volkerrechts und des Rechts der Inter-
nationalen Organisationen. Prof. Seidl-Hohenvelderns Leistungen fanden ver-
diente Anerkennung und Wiirdigung im In- und Ausland: Er war u. a. Mitglied
der Osterreichischen Akademie der Wissenschaften und Trager hoher Gsterrei-
chischer Auszeichnungen, gehdrte dem Institut de droit international an und
war 1983 Prasident der UN-Konferenz (iber die das Recht der Staatennachfolge
in Staatsvermdgen, -archive und —schulden. Als Initiator von Studentenaus-
tauschprogrammen und der Teilnahme an internationalen volkerrechtlichen
Studentenwettbewerben erwarb er sich ferner groflRe Verdienste bei den Studie-
renden. Mit seinem Tod verlieren die Angehdrigen des Instituts einen Gelehr-
ten von internationalem Ruf und einen liebenswiirdigen, stets hilfsbereiten Kol-
legen.
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2. Doktorate von Institutsangehorigen
Univ.- Ass. Mag. Stephan Wittich promovierte am 28. Juni 2001 zum Dok-
tor der Rechtswissenschaften.

Titel der Dissertation:
Non-Material Damage and its Reparation under International Law
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3. Lehrveranstaltungen der Angehorigen des Instituts
an der Universitat Wien

3.1. Wintersemester 2000/2001

3.1.1. Vorlesungen (VO)

Volkerrecht | (Grundlagen und Quellen)

2 Stunden, Prof. Neuhold

Volkerrecht Il (Kernbereiche des materiellen VVolkerrechts)

2 Stunden, Prof. Schreuer

Die chinesische Menschenrechtskonzeption

2 Stunden, Doz. Kaminski

Europarecht (Grundlagen, Institutionen, Rechtsschutz und Binnenmarkt)
3 Stunden, Prof. Hafner (gemeinsam mit Prof. Aicher und Prof. Reichelt)

3.1.2. Ubungen (UE)

Pflichtibungen aus Volkerrecht

je 2 Stunden, Mag. Buffard (Franzésisch); Prof. Fischer (gemeinsam mit
Prof. Kock) (Mitarbeit: Dr. Marboe); Prof. Hafner; Prof. Loibl; Prof. Neu-
hold (Englisch); Prof. Schreuer; Prof. Schweighofer

Pflichtibungen aus Volkerrecht: Anleitung zur volkerrechtlichen Diplom-
arbeit

2 Stunden, Prof. Schreuer

Pflichtibungen aus Europarecht (Vorbereitungskurs fur Diplomarbeiten aus
Europarecht)

2 Stunden, Prof. Fischer (gemeinsam mit Prof. Reichelt)

Pflichtibungen aus Europarecht

2 Stunden, Prof. Fischer (gemeinsam mit Prof. Kock)

Pflichtibungen aus Europarecht (Englisch)

2 Stunden, Prof. Reinisch

3.1.3. Repetitorien (RE)

Repetitorium aus Volkerrecht
2 Stunden, Prof. Reinisch
Repetitorium aus Volkerrecht
2 Stunden, Dr. Wittich
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Lehrveranstaltungen

3.1.4. Konversatorien (KO)

Konversatorium aus Volkerrecht (Prifungsvorbereitung)

je 2 Stunden, Prof. Fischer; Doz. Annacker

Konversatorium aus Volkerrecht — Teilnahme am Philip C. Jessup Interna-
tional Law Moot Court 2001 Washington, USA (KO+MC)

2 Stunden, Mag. Ebner, Mag. Maca und Dr. Marboe

3.1.5. Seminare (SE), Proseminare (PS), Moot Courts (MC)

Seminar aus Volkerrecht (Diss.+Dipl.-SE)

2 Stunden, Prof. Fischer

Seminar aus Volkerrecht und Europarecht (Diss.+Dipl.-SE)

2 Stunden, Prof. Reinisch

Theorie und Praxis der Europdischen Menschenrechtskonvention (Franzo-
sisch, Deutsch und Englisch)/René Cassin Moot Court (Franzdsisch)
(PS+MC)

2 Stunden, Mag. Buffard, Dr. Kriebaum und Mag. Nonhoff

Advanced Research: Seminar in European Law

2 Stunden, Doz. Annacker

Seminar on the Institutions of the European Union (Diss.+Dipl.-SE)

2 Stunden, Prof. Hafner

3.1.6. Wahlfachkorb ""Das Recht der Internationalen Beziehungen™
Dieser Wahlfachkorb richtet sich an Studierende mit besonderem Interesse

an einer internationalen und interdisziplindren Perspektive. Angesichts der Tat-
sache, dal3 in Zeiten der Globalisierung eine zunehmende Zahl von Materien
(von der Wirtschaft Gber den Umweltschutz und das Strafrecht bis zur Sicher-
heit) nicht von einzelnen Staaten und auch nicht im europdischen Rahmen der
EU ausreichend geregelt werden kann, bedarf es umfassenderer, zum Teil
weltweiter, rechtlicher Losungen.

Der vom Institut ausgerichtete Wahlfachkorb (Koordinator Prof. Neuhold)

setzte sich aus folgenden Lehrveranstaltungen zusammen (die teilweise primér
in anderen Wahlfachkorben angeboten wurden):

3.1.6.1. Vorlesungen

Internationales Wirtschaftsrecht

1 Stunde, Doz. Annacker

Maastricht und Amsterdam (Wahlfachkorb Europarecht)
1 Stunde, Prof. Fischer
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Der rechtliche Rahmen der AuRenpolitik der Europdischen Union: GASP
(Wahlfachkorb Europarecht)
1 Stunde, Prof. Hafner

3.1.6.2. Konversatorien

Legal and Political Aspects of International Security

1 Stunde, Prof. Neuhold

Internationaler Schutz der Rechte der Frauen im Rahmen des Volkerrechts
1 Stunde, Dr. Sucharipa

3.1.6.3. Kurse

Internationale Strafgerichtshofe

1 Stunde, Prof. Hafner (Mitwirkung: Mag. Buffard und Mag. Wittich)
Internationales und Europdisches Umweltrecht

2 Stunden, Prof. Loibl

Einfihrung in die Rechtsinformatik (Wahlfachkorb Computer und Recht)
2 Stunden, Prof. Schweighofer (gemeinsam mit Dr. Menzel)

3.1.6.4. Seminare, Proseminare, Moot Courts

Internationales Wirtschaftsrecht einschliel3lich Umweltrecht (Diss.+Dipl.-
SE)

2 Stunden, Prof. Loibl

Seminar aus Volkerrecht (Diss.+Dipl.-SE)

2 Stunden, Prof. Fischer

Seminar on the Institutions of the European Union (Diss.+Dipl.-SE)

2 Stunden, Prof. Hafner

Konversatorium aus Volkerrecht — Teilnahme am Philip C. Jessup Interna-
tional Law Moot Court 2001 Washington, USA (KO+MC)

2 Stunden, , Mag. Ebner, Mag. Maca und Dr. Marboe

Theorie und Praxis der Europdischen Menschenrechtskonvention (Franzo-
sisch, Deutsch und Englisch)/René Cassin Moot Court (Franzdsisch)
(PS+MC)

2 Stunden, Mag. Buffard, Dr. Kriebaum und Mag. Nonhoff

Seminar aus Volkerrecht und Europarecht (Diss.+Dipl.-SE)

2 Stunden, Prof. Reinisch

Seminar aus Rechtsinformatik — unter Einbeziehung von vélker- und euro-
parechtlichen Fragestellungen (Wahlfachkorb Computer und Recht)

2 Stunden, Prof. Schweighofer (gemeinsam mit Dr. Menzel)

Seminar aus Rechts- und Verwaltungsinformatik (Wahlfachkorb Computer
und Recht)



Lehrveranstaltungen

2 Stunden, Prof. Schweighofer (gemeinsam mit Prof. Lachmayer, Dr. Men-
zel und Doz. Svoboda)

3.1.7. Lehrveranstaltungen im Rahmen des Postgradualen M.A.1.S
(-Master of Advanced International Studies)- Lehrgangs

(organisiert von der Universitat Wien und der Diplomatischen Akademie, Wien)

Disintegration of Multinational European States in the 20" Century: the
Legal Dimension (KO)

2 Stunden, Prof. Hafner und Prof. Neuhold

Environmental Law: European and Global Challenges (KO)

2 Stunden, Prof. Loibl

International Relations I: Options for Security in a New Europe (KO)

2 Stunden, Prof. Neuhold

Environmental Security (SE)

2 Stunden, Prof. Hafner und Prof. Loibl

Development in South Eastern Europe: Political, Economic and Legal As-
pects (SE)

2 Stunden, Prof. Neuhold (gemeinsam mit Prof. Winckler)

3.2. Sommersemester 2001

3.2.1. Vorlesungen

Volkerrecht | (Grundlagen und Quellen)

2 Stunden, Prof. Hafner

Volkerrecht Il (Kernbereiche des materiellen VVolkerrechts)

2 Stunden, Prof. Loibl

Die chinesische Menschenrechtskonzeption

2 Stunden, Doz. Kaminski

Europarecht (Grundlagen, Institutionen, Rechtsschutz und Binnenmarkt)
3 Stunden, Prof. Fischer (gemeinsam mit Prof. Aicher und Prof. Reichelt)

3.2.2. Ubungen

Pflichtibungen aus Volkerrecht

je 2 Stunden, Prof. Fischer (gemeinsam mit Prof. Kéck) (Mitwirkung: Dr.
Marboe); Prof. Hafner (Mitwirkung: Mag. Buffard und Mag. Kohler); Prof.
Loibl; Prof. Neuhold (Englisch); Prof. Schweighofer; Mag. Wittich
Pflichtibungen aus Volkerrecht: Anleitung zur volkerrechtlichen Diplom-
arbeit

2 Stunden, Prof. Loibl
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— Pflichtlibungen aus Europarecht

2 Stunden, Prof. Fischer (gemeinsam mit Prof. Kock)
— Pflichtiibungen aus Europarecht (Englisch)

2 Stunden, Prof. Reinisch

3.2.3. Repetitorien

— Repetitorium aus Volkerrecht
2 Stunden, Mag. Wittich

3.2.4. Konversatorien

— Konversatorium aus Volkerrecht (Priifungsvorbereitung)
je 2 Stunden, Prof. Fischer; Doz. Annacker

3.2.5. Seminare, Moot Courts

— Seminar: Aktuelle volkerrechtliche Probleme mit anschlieBender Exkursion
zur Volkerrechtskommission der Vereinten Nationen in Genf
1 Stunde, Prof. Hafner (Mitwirkung: Mag. Buffard und Mag. Kohler)
— Seminar: Aktuelle Probleme des Volkerrechts und Internationalen Wirt-
schaftsrechts (einschlie3lich Umweltrecht) (Diss.+Dipl.-SE)
2 Stunden, Prof. Loibl
— Seminar: Aktuelle volkerrechtliche Probleme (Diss.+Dipl.-SE)
2 Stunden, Prof. Neuhold
— Seminar aus Volkerrecht (Diss.+Dipl.-SE)
2 Stunden, Prof. Schreuer
— Advanced Research: Seminar in European Law
2 Stunden, Doz. Annacker
— Seminar aus Europarecht mit Brisselexkursion (Diss.+Dipl.-SE)
4 Stunden, Prof. Fischer (Mitwirkung: Dr. Lengauer und Mag. Solar)
— Konversatorium aus Voélkerrecht — Teilnahme am Philip C. Jessup Interna-
tional Law Moot Court 2001 Washington, USA (KO+MC)
2 Stunden, Mag. Ebner, Mag. Maca und Dr. Marboe
— René Cassin Moot Court (MC)
2 Stunden, Mag. Buffard und Mag. Nonhoff

3.2.6. Wahlfachkorb **Das Recht der Internationalen Beziehungen™

Der vom Institut ausgerichtete Wahlfachkorb (Koordinator Prof. Neuhold)
setzte sich aus folgenden Lehrveranstaltungen zusammen (die teilweise primér
in anderen Wahlfachkorben angeboten wurden):
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3.2.6.1. Vorlesungen

Internationales Wirtschaftsrecht

1 Stunde, Doz. Annacker

Der rechtliche Rahmen der AuRenpolitik der Europdischen Union: GASP
(Wahlfachkorb Europarecht)

1 Stunde, Prof. Hafner

3.2.6.2. Konversatorien

— Legal and Political Aspects of International Security
1 Stunde, Prof. Neuhold

— Der Internationale Schutz der Frauenrechte. Durchfiihrung eines simulier-
ten Verfahrens vor dem CEDAW Kommitee
1 Stunde, Dr. Sucharipa

3.2.6.3. Kurse

— Internationales Wirtschaftsrecht
1 Stunde, Prof. Fischer
— Maastricht, Amsterdam und Nizza
1 Stunde, Prof. Fischer
— International Organizations
2 Stunden, Prof. Reinisch
— International Courts and Tribunals
2 Stunden, Prof. Schreuer
— Volker- und europarechtliche Aspekte des Internets
2 Stunden, Prof. Schweighofer (gemeinsam mit Dr. Menzel)
— Lectures in Computers and Law - Introduction to Legal Informatics (Wahl-
fachkorb Computer und Recht)
2 Stunden, Prof. Schweighofer (gemeinsam mit Dr. Menzel)

3.2.6.4. Seminare, Moot Courts

— Seminar: Aktuelle vélkerrechtliche Probleme mit anschlielender Exkursion
zur Voélkerrechtskommission der Vereinten Nationen in Genf
1 Stunde, Prof. Hafner (Mitwirkung: Mag. Buffard und Mag. Kéhler)

— Seminar: Aktuelle Probleme des Volkerrechts und Internationalen Wirt-
schaftsrechts (einschlie3lich Umweltrecht) (Diss.+Dipl.-SE)
2 Stunden, Prof. Loibl

— Seminar: Individual Criminal Responsibility for Serious Human Rights Vi-
olations
2 Stunden, Dr. Kriebaum (gemeinsam mit Prof. Nowak)
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— Seminar: Aktuelle vélkerrechtliche Probleme (Diss.+Dipl.-SE)
2 Stunden, Prof. Neuhold

— Seminar aus Volkerrecht (Diss.+Dipl.-SE)
2 Stunden, Prof. Schreuer

— Konversatorium aus Voélkerrecht — Teilnahme am Philip C. Jessup Interna-
tional Law Moot Court 2001 Washington, USA (KO+MC)
2 Stunden, Mag. Ebner, Mag. Maca und Dr. Marboe

— René Cassin Moot Court (MC)
2 Stunden, Mag. Buffard und Mag. Nonhoff

— Seminar aus Europarecht mit Brisselexkursion (Diss.+Dipl.-SE)
4 Stunden, Prof. Fischer (Mitwirkung: Dr. Lengauer und Mag. Solar)

— Seminar aus Rechtsinformatik - unter Einbeziehung von vélker- und euro-
parechtlichen Fragestellungen (Wahlfachkorb Computer und Recht)
2 Stunden, Prof. Schweighofer (gemeinsam mit Dr. Menzel)

— Seminar aus Rechts- und Verwaltungsinformatik (Wahlfachkorb Computer
und Recht)
3 Stunden, Prof. Schweighofer (gemeinsam mit Prof. Lachmayer, Doz.
Svoboda und Dr. Menzel)

3.2.7. Lehrveranstaltungen im Rahmen des Postgradualen M.A.1.S
(-Master of Advanced International Studies)- Lehrgangs

(organisiert von der Universitat Wien und der Diplomatischen Akademie, Wien)

— Interdisciplinary Seminar (SE)
2 Stunden, Prof. Neuhold

3.2.8. Sommerhochschule der Universitat Wien in Strobl/Wolfgangsee

— The Legal and Institutional Framework of the European Union (VO)
Prof. Fischer

— European and International Protection of Human Rights (VO)
Dr. Kriebaum

— European Security Policy After the Cold War (VO)
Prof. Neuhold
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4. Sonstige langere Lehrtatigkeiten

4.1. Prof. Fischer

Wintersemester =

2000/2001

SS 2001

Juli 2001

Vorlesungsreihe:

International Economic Law

Comenius-Universitat, Bratislava

Vorlesungs- und Seminarreihe:

Legal Institutional Framework of the European Union
Diplomatische Akademie, Wien

Vorlesungsreihe:

Grundlagen des institutionellen Europarechts
einschlieBlich der Geschichte der europaischen

Integration

European Advanced Studies-Eurojus-Programme, Donau-
Universitat Krems

Vorlesungsreihe:
Institutionelles Europarecht
Universitét Linz
Vorlesungsreihe:

The European Union: Its Legal and Institutional
Framework

Sommerhochschule der Universitat Wien, Strobl



22 Sonstige langere Lehrtatigkeiten

4.2. Prof. Hafner

Wintersemester = Vorlesungsreihe:
2000/2001
Multilateral Diplomacy
Comenius-Universitét, Bratislava
Sommersemester= Vorlesungsreihe:
2001
European Law and Institutions
Comenius-Universitét, Bratislava
= Vorlesungsreihe:
1) L’immunité jurisdictionelle de I’Etat
2) La Cour pénale internationale
Université Paris V
Wintersemester = Vorlesungsreihe:

2000/2001
Sommersemester Law of International Organisations and Multilateral Di-

2001 plomacy

Diplomatische Akademie, Wien

4.3. Prof. Neuhold

Wintersemester = Vorlesungsreihe:

2000/2001
1) Legal Foundations of International Relations
2) European Security Institutions

Diplomatische Akademie, Wien
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Mai 2001 = Vorlesungsreihe:
Legal and Political Aspects of European Security

Universitat Leiden

4.4. Prof. Loibl

Wintersemester = Vorlesungsreihe:
2000/2001, _
Sommersemester 1) Law of Treaties
2001

2) International Environmental Law
King’s College, University of London
= Vorlesungsreihe:
1) Environmental Law
2) Principles of International Law
3) Selected Issues of International Law
4) International Environmental and Policies

Diplomatische Akademie, Wien

4.5. Prof. Reinisch

Wintersemester=  Vorlesungsreihe:

2000/2001
International Organizations

School of Advanced International Studies/Johns Hopkins
University, Bologna

23
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Sommersemester
2001 ]

Wintersemester
2000/2001,
Sommersemester
2001

Sonstige langere Lehrtatigkeiten

Vorlesungsreihe:
European Community Law

School of Advanced International Studies/Johns Hopkins
University, Bologna

Vorlesungsreihe:
The Legal Language of the European Union

European Advanced Studies-EuroJus-Programme, Donau-
Universitat Krems

Vorlesungsreihe:

Legal Aspects of the Globalization of World Trade —
European and Universal Institutions

Europastudien Wien, Postgradualer Lehrgang (M.A.S.) der
Universitat Wien

= VVorlesungsreihe:
UN Simulation Exercise: Improvement of the monitoring
and protection mechanisms which the United Nations have

developed over the years in the area of human rights

Diplomatische Akademie, Wien

4.6. Prof. Schweighofer

Wintersemester=
2000/2001,
Sommerseme-
ster 2001

Vorlesungsreihe:

EU-Datenbanken und Informationsmanagement:
Europarechtliche Fallbehandlung mit Hilfe von EU-
Datenbanken

European Advanced Studies-Eurojus-Programme, Donau-
Universitat Krems
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Sommer- = Vorlesungsreihe:
semester 2001
Internationales und Européisches E-Commerce-Recht

Electronic Business Institut, Universitat Klagenfurt

4.7. Dr. Kriebaum

Wintersemester = Vorlesungsreihe:

2000/2001,
Sommersemester VOlkerrechtliche Fallstudien

2001 ) ) ) )
Diplomatische Akademie, Wien
Marz 2001 = Vorlesungsreihe:

Economic, Social and Cultural Rights

Diplomatische Akademie, Wien
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Sonstige langere Lehrtatigkeiten
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5. Wissenschaftliche Vortréage, Teilnahme an Tagungen,
Tatigkeit als Osterreichische Delegierte und in
wissenschaftlichen Vereinigungen

5.1. Prof. Fischer

Juni 2001 = 26. Osterreichischer Vélkerrechtstag 2001
Panelvorsitz:
5 Jahre als Mitglied der ILC

Institut fur VVolkerrecht und Internationale Beziehungen
der Universitat Wien/Diplomatische Akademie Wien

= Symposium:
Die Notwendikeit modernerer Juristenausbildung
Referat:

Academic Teaching in the Fields of European and
International Law

Comenius Universitat Bratislava

5.2. Prof. Hafner

Oktober 2000 = UN-Generalversammlung:
Jurisdictional Immunities of States
Vorsitz der Working Group
United Nations, New York

Dezember 2000 = Ratssitzung der Deutschen Gesellschaft fur Volkerrecht,
Heidelberg
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= Ringvorlesung:
Der Internationale Strafgerichsthof
Universitét Innsbruck
= Tagung:
Die GASP. La PESC
Referat:
Die rechtlichen Probleme der GASP
Diplomatische Akademie/Franzdsische Botschaft, Wien
Janner 2001 = Tagung:
State Responsibility
Center of International Law, Cambridge
= Vorlesungen:
1) Jurisdictional Immunitics
2) International Criminal Court
Universitat Warschau
= Vorlesung:
Codification and Reservations

Queens Mary College, London



Marz 2001

April 2001

April-Juni,

Juli-August 2001

Mai 2001
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Tagung:

1) Entschadigung nach bewaffneten Konflikten

2) Die Konstitutionalisierung der Welthandelsordnung
Deutsche Gesellschaft fr Volkerrecht, Frankfurt am Main
Tagung:

Neutralitat und UN

Schweizer Gesellschaft fir AulRenpolitik, Bern

Tagung der International Law Commission, Genf

Tagung :

La PESC: I’article 24 du traité sur L’Union Européenne
Université Pierre Mendés-France, Grenoble

Tagung:

Die Arbeit der ILC

Universitat Bern, Genf

Tagung:

25 Jahre osterreichische Professur an der Stanford
University

The Trans-Atlantic Agenda at the Start of the 21* Century
Referat:

The Conception of the Future International Relations of the
EU

Universitat Wien/Stanford University, Wien
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Juni 2001 = 26. Osterreichischer Volkerrechtstag 2001

August 2001 =

September 2001 =

Vorsitz des Arbeitskreises:
Staatenverantwortlichkeit: das Resultat der Arbeit der ILC

Institut fur VVolkerrecht und Internationale Beziehungen der
Universitat Wien/Diplomatische Akademie Wien

Vortrage:
1) Third States before the International Criminal Court

2) Privileges and Immunities before the International
Criminal Court

Salzburg Law School on International Criminal Law,
Salzburg

Tagung:
Volkerrechtskommission Osterreich — Slowenien

Volkerrechtskommission Osterreich-Slowenien, Ljubljana

5.3. Prof. Neuhold

Oktober 2000 =

Tagung:

Das Kosovo und die internationale Gemeinschaft —
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft

Deutsche Gesellschaft fiir Volkerrecht/Société francaise
pour le droit international, Berlin
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= Seminar:

November 2001 =

Japanese-Austrian Seminar on Security Problems
Referat:

The Adaptation by the Principal European Security
Institutions (NATO, EU/WEU, OSCE) to New Challenges

Chuo University/japanisches Aufienministerium, Tokio
Kolloquium:

Current Challenges in International Humanitarian Law
Referat:

European security: conflict prevention, crisis management
and arms control

College of Europe, Briigge
\ortrag:

The Peaceful Settlement of Disputes: Commitments and
Reality, from Principles to Implementation

Genfer Zentrum fiir Sicherheitspolitik, Genf
Austro-Japanese Symposium:

Current Political and Economic Issues in East Asia and
Europe

Referat:
From European Political Cooperation to the Common
Foreign and Security Policy and the Common European

Security and Defense Policy

Diplomatische Akademie Wien/Tokai University, Tokio,
Wien
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Dezember 2000 = Ratssitzung der Deutschen Gesellschaft fir Volkerrecht,

Janner 2001

Februar 2001

Heidelberg

Symposium:

Integrating Regional and Global Security Cooperation
Referat:

The EU, the United States and Russia: Towards a
Triangular Relationship

Hanns-Seidel-Stiftung, Miinchen/Russian Academy of
Sciences, Moskau/International Independent University of
Ecological and Political Science, Moskau, Moskau
Sitzung der Kommission zur Bestellung eines neuen
Direktors des Max-Planck-Instituts fur auslandisches
offentliches Recht und Volkerrecht, Heidelberg
Tagung:

The Nice Treaty:

Anatomy, analysis and assessment

Trans European Policy Studies Association/The Robert
Schuman Centre for Advanced Studies/European
University Institute, Florenz

Vorlesung:

The EU as an International Political Actor

Universitat Damaskus



Marz 2001
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Kolloquium:

Globale Strukturen und deren Steuerung — Zwischenbilanz
eines Forderschwerpunkts der Volkswagen-Stiftung

Panelvorsitz

Technische Universitat Dresden, Berlin

Fachbeirats- und Kuratoriumssitzung des Max-Planck-
Instituts fur auslandisches 6ffentliches Recht und
Volkerrecht, Heidelberg

Tagung:

Defence, Enlargement and European Integration

Western European Union Institute for Security Studies,
Paris

Tagung:

1) Entschadigung nach bewaffneten Konflikten

2) Die Konstitutionalisierung der Welthandelsordnung
Diskussionsvorsitz

Deutsche Gesellschaft fir VVolkerrecht, Frankfurt am Main
Direktoriumskonferenz:

Zentrale Aspekte des Post-Nizza-Prozesses

Institut fur Europaische Politik, Berlin

Tagung:

The Belgian Presidency of the European Union

Trans European Policy Studies Association, Brissel
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Mai 2001

= Symposium:

International Law of Co-operation and State Sovereignty

Walther-Schiicking-Institut fr Internationales Recht,
Universitat Kiel

Tagung:
Training the Trainers
Referat:

Diplomatic Training and the EU: The changing structure
of foreign ministries in an integrating Europe

Diplomatische Akademie, Wien
Symposium:

The Impact on International Law of a Decade of Measures
against Iraq

European University Institute, Florenz
Grindungssitzung:
European Society of International Law

European University Institute, Florenz
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= Tagung:

Juni 2001 =

September 2001 =

25 Jahre osterreichische Professur an der Stanford
University

The Trans-Atlantic Agenda at the Start of the 21% Century
Referat:

The Ambiguities of Transatlantic Relations

Universitat Wien/Stanford University, Wien

26. Osterreichischer Vélkerrechtstag 2001

Panelvorsitz:

Zwangsarbeiter und Restitutionen

Institut fir VVolkerrecht und Internationale Beziehungen der
Universitat Wien/Diplomatische Akademie Wien

Podiumsdisskussion:

5" EU-Russia Forum for Foreign and Security Policy
Osterreichisches Institut fiir Internationale Politik,
Wien/German Council on Foreign Relations,
Berlin/Council on Foreign and Defense Policy, Moskau,
Wien

Tagung:

New Intellectual Dialogue between Central Europe and
Japan

Referat :
EU-U.S. Relations

Diplomatische Akademie/Landesverteidigungsakademie,
Wien



36 Wissenschaftliche Vortrage, Teilnahme an Tagungen, Tatigkeit als dsterreichische Delegierte

= Workshop:

A core curriculum in postgraduate European studies - An
epistemic community for tomorrow’s Europe?

Institut d’Etudes Politiques de Paris/Fondation Nationale
des Sciences Politiques, Paris

5.4. Prof. Schreuer

Oktober 2001 = Round Table:

Nach den Terroranschlagen in New York und Washington.
Eine neue Welt

Diplomatische Akademie, Wien

= Symposium:
The United States and International Law. The Effects of
United States Predominance on the Foundations of

International Law.

Institut fur VVolkerrecht der Universitat Gottingen/Duke
University, Géttingen

= Tagung:

Foreign Direct Investment in South East Europe:
Implementing Best Policy Practices

Referat:
The World Bank/ICSID Dispute Settlement Procedures

Organisation for Economic Co-operation and
Development, Wien



Marz 2001

April 2001

Mai 2001
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= Tagung:

1) Entschadigung nach bewaffneten Konflikten

2) Die Konstitutionalisierung der Welthandelsordnung
Deutsche Gesellschaft fir VVolkerrecht, Frankfurt am Main
Tagung:

95. Jahrestagung:

The Visible College of International Law

American Society of International Law, Washington
Symposium:

International Law of Co-operation and State Sovereignty
Referat:

State Sovereignty and the Duty of States to Co-operate —
Two Incompatible Notions?

Walther-Schiicking-Institut flr Internationales Recht,
Christian Albrechts Universitét Kiel

Tagung:

25 Jahre osterreichische Professur an der Stanford
University

The Trans-Atlantic Agenda at the Start of the 21* Century
Referat:
New Issues in International and Constitutional Law

Universitat Wien/ Stanford University, Wien
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Juni 2001

= Workshop:

Human Rights, International Economic Law and Dispute
Settlement

Referat:

Investment Disputes under the World Bank Convention on
the International Centre for the Settlement of Investment
Disputes (ICSID): Procedures and Practice
Osterreichischer Volkerrechtstag, Round Table, Wien

26. Osterreichischer Vélkerrechtstag 2001

Arbeitskreis:

Streitbeilegungsverfahren im internationalen
Wirtschaftsrecht — WTO, ICSID, WIPO

Referat:
ICSID

Institut fir VVolkerrecht und Internationale Beziehungen der
Universitat Wien/Diplomatische Akademie Wien

Tagung:

Human Rights, International Economic Law and Dispute
Settlement

Referat:

Investment Disputes under the World Bank Convention on
the International Centre for Settlement of Investment
Dispute (ICSID): Procedures and Practice

Universitat Genf
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September 2001 = Tagung:

5.5. Prof. Loibl

Oktober 2000

Dezember 2000 =

Februar 2001

The Current Framework for the Resolution of Tax Treaty
Disputes: Mutual Agreement Procedure (MAP) and EU
Arbitration Convention

Referat:

Individuals or Corporations in Bilateral Investment
Treaties (BITs) — Convention on the Settlement of
Investment Disputes

Institut fir Osterreichisches und Internationales
Steuerrecht/Wirtschaftsuniversitat Wien, Tagung in Rust

Konferenz:

Konsultationen tber "Compliance” im Rahmen des Kyoto-
Protokolls

United Nations Klimareferat, New Delhi

Konferenz:

Rechtseinhaltungsregime

Européische Union, Brissel

Tagung:

Persistent Organic Pollutants

United Nations Environment Program, Johannisburg
Workshop:

Climate Changes

Européische Union, Norrkdping
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Marz 2001

April 2001

Mai 2001

Juni 2001

Seminar:

Management of Groundwater Resources

Universitdt Rom/Universitit Alexandria, Alexandria
Tagung:

EU Compliance Group

Européische Union, Brissel

Expertentreffen:

Uberarbeitung der Helsinki-Rules betreffend die Nutzung
grenzlberschreitender Wasserressourcen im Lichte der
Entwicklungen der letzten 30 Jahre

International Law Association, Washington

Seminar:

Osterreichisch-Athiopisches Wasserrechtsseminar
Diplomatische Akademie Addis Abeba
Expertentreffen:

Implementation Compliance

United Nations Environment Program, Genf

26. Osterreichischer Vélkerrechtstag 2001

Institut fir VVolkerrecht und Internationale Beziehungen der
Universitat Wien/Diplomatische Akademie Wien



Juli 2001
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Workshop:

Water Resources on the Indian Subcontinent: International
Law and Transboundary Water Resources

Middlesex University, London

Expertentreffen:

Compliance

Européische Union, Brussel

Tagung:

Cops 6 bits

Vereinte Nationen, Bonn

\Vortrag:

International legal framework concerning climate change

Rechtsakademie Den Haag

5.6. Prof. Reinisch

Oktober 2000

Tagung:

21% International Meeting of Experts on Financial
Sanctions

Referat:

Are There Any Limits to the Imposition of Economic
Sanctions by the UN Security Council?

Oesterreichische Nationalbank, Wien
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Janner 2001 = Vortrag:
Richterrecht im Volkerrecht
Universitat Salzburg
Mérz 2001 = Tagung:
Accountability of International Organisations
Referat:

Accountability Regimes of European Organisations
(Outside the European Union)

International Law Association, Den Haag
= Konferenz:

Ciclo di conferenze di Diritto e Organizzazioni
Internazionali

Referat:

Accountability Mechanisms for International
Organizations

Universitat Parma
= LL.M. Program in Public International Law:
Vortrag:

Accountability of International Organizations for
Violations of Human Rights

Universitat Leiden



April 2001 .

Juni 2001 =

September 2001 =
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Vortrag:

Der Streit ums Forum oder die Reichweite moglicher
Streitbeilegungsgegenstande vor WTO-Panels

Universitat Salzburg

\Vortrag:

Global Governance without International Accountability
Graduate Institute of International Studies, Genf

26. Osterreichischer Vélkerrechtstag 2001

Vorsitz der Arbeitsgruppe:

Streitbeilegungsverfahren im internationalen
Wirtschaftsrecht — WTO, ICSID, WIPO

Institut fur VVolkerrecht und Internationale Beziehungen der
Universitat Wien/Diplomatische Akademie Wien

Tagung:
Networking Central Eastern Europe and Latin America
Referat:

The Juridical Sciences as a Companion to Inter-regional
Communication?

Osterreichisches Lateinamerika-Institut, Wien

5.7. Prof. Schweighofer

Oktober 2000 =

Vortrag:
International Law and Internet

Universitat Oslo
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November 2000 = Projektsitzung:
Rechtliche Aspekte der Robotik

Européaische Akademie fir Technikfolgenabschatzung,
Dusseldorf

Dezember 2000 = Expertentreffen:

Sitzung des Fachbereichs 6.1

Fachbereich 6.1 der Gesellschaft fur Informatik, Minchen
Janner/April/ = Projektsitzung:
Juni 2001

Rechtliche Aspekte der Robotik

Europdische Akademie, Bad Neuenahr-Ahrweiler



Februar 2001

Marz 2001

Tatigkeitsbericht 2000/2001 45

= Tagung:

Internationales Rechtsinformatik-Symposium/Salzburger
Rechtsinformatikgesprache 2001

Referat:

Verantwortlichkeit fiir Roboter

Mitorganisator

Workshop:

Recht und Technik im E-Commerce

Hauptorganisator

Arbeitsgruppe Rechtsinformatik an der Universitat Wien
(ARI)/Gesellschaft fur Informatik, Fachgruppe 6.1.2
(GI)/Institut fur Grundlagenwissenschaften an der
Rechtswissenschaftlichen Fakultat der Universitat Salzburg
(IGR)/Internationale Vereinigung fiir Rechts- und
Sozialphilosophie (IVR)/Juristenverband
(JV)/Osterreichische Computergesellschaft
(OCG)/Arbeitskreis Rechtsinformatik/Osterreichisches
Rechtsinformationssystem (RIS), Salzburg

Tagung:

1) Entschadigung nach bewaffneten Konflikten

2) Die Konstitutionalisierung der Welthandelsordnung
Deutsche Gesellschaft fir Vélkerrecht, Frankfurt am Main

Expertentreffen:

European Faculties for the Improvement of Teaching Staff
Mobility

Universidad de Deusto Spanien,Lyon
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April 2001 = Tagung:
ODOK 2001
Referat:

Europadokumentation an der Universitat Wien — Die
vergebene Chance

Universitat Graz

Mai 2001 = Konferenz:
Artificial Intelligence and Law 2001
Referat:

Automatic Text Representation, Classification and
Labeling in European Law

International Organisation for Artificial Intelligence and
Law, Washington University, St. Louis, Ml

= Vortrag:

Pervasive Computing — Eine ordnungspolitische Aufgabe
des 21. Jahrhunderts

Universitat Hannover
\ortrag:

Konsens und Dissens Uber globale Regelungsfragen und
volkerrechtliche Lésungsansatze

Universitat Minster



Juni 2001 -

September 2001 =
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26. Osterreichischer Vélkerrechtstag 2001
Arbeitskreis:

Streitbeilegungsverfahren im internationalen
Wirtschaftsrecht - WTO, ICSID, WIPO

Referat:

Streitbeilegungsverfahren im internationalen
Wirtschaftsrecht — ICANN (WIPO)

Institut fir VVolkerrecht und Internationale Beziehungen der
Universitat Wien/Diplomatische Akademie Wien

\Vortrag:

E-Justiz in Osterreich

Fachhochschule Bonn-Rhein-Sieg, Sankt Augustin
Konferenz:

DEXA

Organisation des Workshops DEXA LISA
Referat:

Improving the Quality of Labels for Self-Organising Maps:
Using Fine-Tuning

DEXA/Technische Universitat Miinchen, Miinchen
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= Workshop:
Where will autonomous robots go to?
Ko-Organisation
Referat:
Rechtlicher Rahmen fiir autonome Roboter
Technische Universitat Wien/Osterreichische Gesellschaft
fur Artificial Intelligence/Gesellschaft fiir Informatik,
Wien

= Workshop:
Rechtsrahmen der Network Economy
Organisationsleitung
Referat:

Vielschichtige Regulierung in der Network Economy

Gesellschaft fiir Informatik/Osterreichische
Computergesellschaft, Wien

= Workshop:
Electronic Commerce-Gesetz der OCG
Organisationsleitung

Osterreichische Computergesellschaft/Arbeitskreis
Rechtsinformatik, Wien
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5.8. Dr. Kriebaum

Oktober 2000 =

November 2000 =

Dezember 2000 =

Tagung:

Menschenrechtsstandards der Vereinten Nationen und ihre
Umsetzung in Osterreich

Referat:

Strafrechtliche Verantwortung fur schwere
Menschenrechtsverletzungen: Ad-hoc Tribunale fir
Jugoslawien und Ruanda, standiger Internationaler
Strafgerichtshof

Verwaltungsakademie des Bundes, Wien

VII. European Law Week:

Referat:

Other European instruments for the protection of human
rights: The Convention for the prevention of torture and
inhuman or degrading treatment

Council of Europe, Matej-Bel University Banska Bystrica

Konferenz:

Volkerrechtliche Aspekte der Situation in Turkischen Ge-
fangnissen

Prison Watch International, Wien
Menschenrechtswoche:
Rassische Diskriminierung als Wegbereiterin fiir Folter

Al-OH, Wien
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Juni 2001 = 26. Osterreichischer Volkerrechtstag 2001
Arbeitskreis:
Dialogue or clash of civilisations? Die Rolle des
Volkerrechts in einer multikulturellen und multipolaren
Welt
Referat:

Sari'a und Menschenrechte

Institut fir VVolkerrecht und Internationale Beziehungen der
Universitat Wien/Diplomatische Akademie Wien

= Vortrag:
Preventive measures and control mechanisms against
human rights violations: the view from the European

Committee for Prevention of Torture

International Master of Humanitarian Medicine Program,
Wien

August 2001 = Politisches Gespréch:
Europa: Vision und Wirklichkeit

Europaisches Forum Alpbach
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5.9. Dr. Marboe

Oktober 2000

Juni 2001

= Round Table:

Vienna International Christian-Islamic Round Table
Referat:

Gerechtigkeit und Friede in den internationalen
Beziehungen: Volkerrecht und islamisches Recht

Theologische Hochschule St. Gabriel/Bundesministerium
fur auswartige Angelegenheiten, Wien

Tagung:

95. Jahrestagung der American Society of International Law
The Visible College of International Law

American Society of International Law, Washington

26. Osterreichischer Vélkerrechtstag 2001

Arbeitsgruppe:

Dialogue or clash of civilisations? Die Rolle des
w’llllierrechts in einer multikulturellen und multipolaren

Referat:

Volkerrecht und islamisches Recht: unvereinbare Gegen-
satze?

Institut fur VVolkerrecht und Internationale Beziehungen der
Universitat Wien/Diplomatische Akademie Wien
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5.10. Dr. Wittich

April 2001

Juni 2001

= Tagung:

95. Jahrestagung der American Society of International Law
The Visible College of International Law

American Society of International Law, Washington

26. Osterreichischer Vélkerrechtstag 2001

Arbeitskreis:

Staatenverantwortlichkeit: das Resultat der Arbeit der ILC
Referat:

Staatsnotstand und das Konzept des verletzten Staates im
Entwurf der ILC zur Staatenverantwortlichkeit

Institut fir VVolkerrecht und Internationale Beziehungen der
Universitat Wien/Diplomatische Akademie Wien

5.11. Mag. Buffard

Juni 2001

= 26. Osterreichischer Volkerrechtstag 2001

Arbeitskreis:

Staatenverantwortlichkeit: das Resultat der Arbeit der ILC
Referat:

““Serious breaches of obligations under peremptory norms
of general international law’ und ““gross or systematic
failure by the State to fulfil the obligation™ als Ersatz fiir

“International Crimes”

Institut fir VVolkerrecht und Internationale Beziehungen der
Universitat Wien/Diplomatische Akademie Wien
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5.12. Mag. Ebner
Dezember 2000 = Seminar:

Transnationaler Waffenhandel und Strafrecht
Institut fur Strafrecht, Universitat Salzburg
Dezember 2000/= Tagung:

Marz 2001 _ _ _
Mécanismes de plaintes et de recours nationaux non-

juridicionnels pour manque de respect des regles

communautaires relatives a la protection de I'environnement

European Council on Environmental Law, Funchal, Madeira
= Tagung:

95. Jahrestagung der American Society of International Law

The Visible College of International Law

American Society of International Law, Washington

Juni 2001 = 26. Osterreichischer Volkerrechtstag 2001

Institut fir VVolkerrecht und Internationale Beziehungen der
Universitat Wien/Diplomatische Akademie Wien

Juli 2001 = Seminar:
Summer programme on public international law

Hague Academy of International Law, Den Haag

5.13. Mag. Kohler

Juni 2001 = 26. Osterreichischer Volkerrechtstag 2001

Institut fur VVolkerrecht und Internationale Beziehungen der
Universitat Wien/Diplomatische Akademie Wien
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5.14. Mag. Maca

= Tagung:
95. Jahrestagung der American Society of International Law
The Visible College of International Law
American Society of International Law, Washington
Juni 2001 = 26. Osterreichischer Volkerrechtstag 2001

Institut fir VVolkerrecht und Internationale Beziehungen der
Universitat Wien/Diplomatische Akademie Wien

Mai 2001 = Seminar;

Projekt 2001: rechtlicher Rahmen fur die kommerzielle
Nutzung des Weltraums

Institute of Air and Space Law of the University of
Cologne, Kaoln

5.15. Mag. Nonhoff

= 26. Osterreichischer Volkerrechtstag 2001

Institut fir VVolkerrecht und Internationale Beziehungen der
Universitat Wien/Diplomatische Akademie Wien
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6. Gastvortrage, Veranstaltungen am Institut

2.10.2000

13.12.2000

12.03.2001

23.04.2001

Prof. Dr. Quingguo Jia
(Professor & stellvertretender Dekan; Fakultét fir Internationale
Studien, Universitat Peking)

China’s Foreign Policy in a Changing World

Round Table (gemeinsam mit dem Osterreichischen Institut
fir Internationale Politik [OlIP], dem Institut fiir
Ostasienwissenschaften der Universitdt Wien und dem
China Forum des Clubs der Universitat Wien)

Daniel J. Fitzpatrick
BA, LLM (University of Sydney; Gastprofessor an der Universitat
Minster; ehemaliger Civil Affairs Officer der UNTAET)

The Legal Status of UNTAET and the Question of
Accountability

Round Table

RA Mag. Richard Regner
LL.M. (Rechtsanwaltskanzlei Weiss-Tessbach)

Zivilrechtliche Klagen gegen einen Staat wegen der
MaRnahmen der X1V EU-Staaten gegen Osterreich:
Innerstaatliches und Voélkerrecht in Praxis

Round Table

Raimundo Gonzalez-Aninat
(Botschafter Chiles in Osterreich, Vorsitzender von UNCOPUOS
[United Nations Committee on the Peaceful Uses of Outer Space])

Recent Developments in the Law of Outer Space

Round Table
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8.06.2001

12.06.2001

Gastvortrage, Veranstaltungen am Institut

Prof. Dr. Rudiger Wolfrum
(Direktor, Max-Planck-Institut fur auslandisches 6ffentliches Recht und
Volkerrecht, Professor fiir Vlkerrecht, Universitat Heidelberg)

Rezente Probleme und Trends auf dem Gebiet der
friedlichen Beilegung internationaler Streitigkeiten

Round Table

Dr. Guido Lenzi
(Botschafter, Standiger Vertreter der Republik Italien bei der OSZE)

The OSCE as an element of Europe’s security system

Round Table (gemeinsam mit dem OIIP)
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7. Studienreisen, -aufenthalte

7.1. Prof. Fischer

Méarz/April 2001 = 15.  Europarechtliche  Studienfahrt  (Seminar  aus
Europarecht), Brissel

7.2. Prof. Hafner

April 2001 = Exkursion (im Rahmen des Seminars: Aktuelle
volkerrechtliche Probleme) zur Volkerrechtskommission
der Vereinten Nationen, zum Internationalen Komitee des
Roten Kreuzes, zum Flichtlingshochkommisariat der VN
(UNHCR), der Internationalen Arbeitsorganisation ILO, der
Welthandelsorganisation (WTO) und der Weltorganisation
fur Immaterialguterrecht (WIPO), Genf

7.3. Prof. Schweighofer

Oktober 2000 = Forschungsaufenthalt am Norwegean Research Center for
Computers and Law, Oslo

Dezember 2000 = Forschungsaufenthalt bei den Internationalen
Organisationen ITU, WIPO und WTO, Genf

7.4. Dr. Wittich

Juli 2001 = Seminar der Volkerrechtskommission der VVereinten
Nationen, Genf

7.5. Mag. Buffard

Februar 2001 = Treffen mit Professoren des Institut des Hautes Etudes
Internationales (I.H.E.l. Paris) der Universitat Paris 2,
gemeinsam mit Professor Hafner, bezlglich der
Zusammensetzung einer Jury fir die Verteidigung der
Dissertation in Cotutelle von Mag. Buffard und
wissenschaftliche Recherche
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April 2001 = Exkursion (im Rahmen des Seminars: Aktuelle
volkerrechtliche Probleme) zur Volkerrechtskommission
der Vereinten Nationen, zum Internationalen Komitee des
Roten Kreuzes, zum Flichtlingshochkommisariat der VN
(UNHCR), der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO),
der  Welthandelsorganisation (WTO) und der
Weltorganisation fiir Immaterialguterrecht (WIPO), Genf

7.6. Mag. Ebner

April 2001 = Exkursion (im Rahmen des Seminars: Aktuelle
volkerrechtliche Probleme) zur Vélkerrechtskommission
der Vereinten Nationen, zum Internationalen Komitee des
Roten Kreuzes, zum Flichtlingshochkommisariat der VN
(UNHCR), der Internationalen Arbeitsorganisation (I1LO),
der  Welthandelsorganisation (WTO) und der
Weltorganisation fiir Immaterialguterrecht (WIPO), Genf

7.7. Mag. Kohler

April 2001 = Exkursion (im Rahmen des Seminars: Aktuelle
volkerrechtliche Probleme) zur Vélkerrechtskommission
der Vereinten Nationen, zum Internationalen Komitee des
Roten Kreuzes, zum Flichtlingshochkommisariat der VN
(UNHCR), der Internationalen Arbeitsorganisation (I1LO),
der  Welthandelsorganisation (WTO) und der
Weltorganisation fiir Immaterialguterrecht (WIPO), Genf

7.8. Mag. Maca

April 2001 = Exkursion (im Rahmen des Seminars: Aktuelle
volkerrechtliche Probleme) zur Volkerrechtskommission
der Vereinten Nationen, zum Internationalen Komitee des
Roten Kreuzes, zum Flichtlingshochkommisariat der VN
(UNHCR), der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO),
der  Welthandelsorganisation (WTO) und der
Weltorganisation fiir Immaterialguterrecht (WIPO), Genf
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7.9. Mag. Nonhoff

April 2001 = Exkursion (im Rahmen des Seminars: Aktuelle
volkerrechtliche Probleme) zur Volkerrechtskommission
der Vereinten Nationen, zum Internationalen Komitee des
Roten Kreuzes, zum Flichtlingshochkommisariat der VN
(UNHCR), der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO),
der  Welthandelsorganisation (WTO) und der
Weltorganisation fiir Immaterialguterrecht (WIPO), Genf
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8. Wissenschaftliche Publikationen

8.1. Prof. Fischer

gemeinsam mit Alina Lengauer, The Adaptation of the Austrian Legal System
Following EU Membership, Common Market Law Review 37 (2000), S.
763-795.

EU Sanctions on Austria, Wiener Bléatter zur Friedensforschung 103 (2000), S.
32-39.

8.2. Prof. Hafner

Le contexte particulier de la responsabilité dans le droit international de
I’environnement, in: Prosper Weil/Pierre-Marie Dupuy/Charles Leben
(eds.), Droit International 5 (Paris 2001), S. 7-73.

Codification and Progressive Development of International law, in: Franz
Cede/Lilly Sucharipa Behrmann (eds.), The United Nations - Law and Prac-
tice (The Hague 2001), S. 143-157.

The Status of Third Sates before the International Criminal Court, in: Mauro
Politi/Guiseppe Nesi (eds.), The Rome Statute of the International Criminal
Court (Aldershot 2001), S. 239-254.

gemeinsam mit Isabelle Buffard und Christian Ebner, Austrian Diplomatic and
Parliamentary Practice in International Law/Osterreichische diplomatische
und parlamentarische Praxis zum Volkerrecht, Austrian Review of
International and European Law 5 (2000), S. 375-448.

8.3. Prof. Neuhold

The Foreign-Policy ,,Cost-Benefit-Analysis*“ Revisited, 42 German Yearbook
of International Law 1999 (2000), S. 84 — 124.

The European Union on the Threshold of the 21% Century — An Austrian Per-
spective, Occasional Papers of the Diplomatic Academy Vienna, No. 4
(1999), S. 6-22.

India as a Major Regional and Global Political Actor: Nine Issues, Occasional
Papers of the Diplomatic Academy Vienna, No. 4 (1999), S. 23-28.

Austrian perspectives: From benign neglect towards a medium priority, in:
Gianni Bonvicini/Tapani Vaahtoranta/Wolfgang Wessels (eds.), The North-
ern EU: National Views on the Emerging Security Dimension (Kauhava
2000), S. 203-215.

Collective Security After “Operation Allied Force”, Max Planck United Na-
tions Yearbook 4 (2000), S. 73-106.
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The United Nations System for the Peaceful Settlement of International Dis-
putes in: Franz Cede/Lilly Sucharipa Behrmann (eds.), The United Nations
— Law and Practice (The Hague 2001), S. 59-71.

Osterreich in einem sich andernden Europa, in: Strategic Peace and Internati-
onal Affairs Research Institute, Tokai University (Hrsg.), Osterreich - ldeale
und Realitaten regionaler Integration (in japanischer Sprache) (Tokio 2001),
S. 11-32.

The (C)ESDP: A Provisional Balance, in: Le Groupe d'études politiques euro-
péennes/Trans European Studies Association (eds.), The Belgian Presidency
of the European Union (Brussels 2001), S. 29-32.

Die MaRnahmen der EU-14 gegen die Osterreichische Bundesregierung -
Versuch einer Bilanz, Osterreichisches Jahrbuch fir Internationale Politik
2000 (2001), S. 53 - 60.

Conflict Prevention, Crisis Management and Peaceful Dispute Settlement in
Europe, in: College of Europe/Comité international de la Croix-Rouge
(eds.), Défis contemporains en droit international humanitaire - Current
Challenges in International Humanitarian Law, Collegium No. 21 (October
2001), S. 87-93.

8.4. Prof. Schreuer

The ICSID Convention: A Commentary. A Commentary on the Convention on
the Settlement of Investment Disputes between States and Nationals of
Other States (Cambridge 2001), 1466 S.

East Timor and the United Nations, International Law Forum 2 (2000), S. 18-
25.

Sources of International Law: Scope and Application, Emirates Lecture Series
28 (2000), 23 S.

Is there a Legal Basis for the Air Strikes Against Iraq?, International Law
Forum 3 (2001), S. 72-75.

8.5. Prof. Loibl

gemeinsam mit Ignaz Seidl-Hohenveldern, Recht der Internationalen
Organisationen (7. Aufl., Kéln/Berlin/Bonn/Miinchen 2000), 423 S.

Environmental Protection and Sustainable Development, in: Franz Cede/Lilly
Sucharipa Behrmann (eds.), The United Nations — Law and Practice (The
Hague 2000), S. 195-213.

The proliferation of international institutions dealing with international
environmental matters, in: Niels M. Blokker/Henry G. Schermers (eds.),
Proliferation of International Organisations (The Hague 2001), S. 151-175.
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gemeinsam mit Markus Reiterer, Levies on Aircraft Engine Fuel — the
International Legal Framework, Netherlands Yearbook of International Law
30 (1999), S. 115-138.

International Transboundary Contingency Planning and Emergency Assistance,
1999: The Year in Review, Yearbook of International Environmental Law
10 (1999), S. 155.

National Report on Austria, 1999: The Year in Review, Yearbook of
International Environmental Law 10 (1999), S. 452-453.

The role of international organisations in international law-making:
international environmental negotiations — an empirical study, Non-State
Actors and International Law 1 (2001), S. 41-66.

8.6. Prof. Reinisch

Nachhaltige Entwicklung seit der Rio-Konferenz 1992, in: Werner Raza
(Hrsg.), Recht auf Umwelt oder Umwelt ohne Recht? Lateinamerika-
Jahrbuch 4 (2000), S. 137-148.

Das WTO-Streitbeilegungsverfahren, ecolex 11 (2000), S. 836-840.

Koénnen Verletzungen von WTO-Recht durch einzelne Betroffene geltend
gemacht werden? ecolex 11 (2000), S. 912-917.

gemeinsam mit Paul Oberhammer, Restitution of Jewish Property in Austria,
Zeitschrift fur auslandisches offentliches Recht und Volkerrecht 60 (2000),
S. 737-761.

gemeinsam mit Paul Oberhammer, Zwangsarbeiter vor deutschen Gerichten,
IPRax 21 (2000), S. 211-218.

Securing the Accountability of International Organizations, Global Governance
7 (2001), S. 131-149.

The Americanization of International Law, Juridikum 1 (2000), S. 71-73.

8.7. Prof. Schweighofer

Vorlberlegungen zu kunstlichen Personen: Automatische Roboter und
intelligente Softwareagenten, in: Erich Schweighofer/Thomas
Menzel/Gunther Kreuzbauer (Hrsg.), Auf dem Weg zur ePerson. Aktuelle
Fragestellungen der Rechtsinformatik, Schriftenreihe Rechtsinformatik 3
(Wien 2001), S. 45-54.

Robotik, in: Thomas Christaller et al. (Hrsg.), Perspektiven fur menschliches
Handeln in der zukunftigen Gesellschaft (Berlin 2001), S. 137-174.

Juristische Fragen von Mensch-Maschine-Schnittstellen, Elektrotechnik und
Informationstechnik, OVE-Verbandszeitschrift 118 (2001), S. 141-146.

Wer reguliert das Internet? Medien & Recht 18 (2000), S. 347-355.
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gemeinsam mit Andi Rauber und Michael Dittenbach, Proceedings of the
International Conference on Artificial Intelligence & Law (New York
2001), S. 78-87.

gemeinsam mit Wolfram Proksch, Internet Governance and Territoriality,
Nationalisation of Cyberspace, Proceedings of the International Conference
BILETA, http://www.bileta.ac.uk.

gemeinsam mit Andi Rauber und Michael Dittenbach, Improving the Quality
of Labels for Self-Organising Maps Using Fine-Tuning, in: A Min
Tjoa/Roland Wagner (eds.), DEXA’2001: 12th International Workshop on
Database and Expert Systems Applications (Los Alamitos 2001), S. 804-
808.

EUR-Lex - The Legal Portal of the European Union, in: Harsfalvi Rezso,
Pergel Jozsefné/Vavro Istvan (eds.), Matematikatol a kriminalinformatikaig,
Emlékkotet, Dr. Kovacsicsné Nagy Katalin tiszteletére (Festschrift
Kovacsics Jozefné) (Budapest 2001), S. 271-305.

Vielschichtige Regulierung in der Network Economy, in: Kurt
Bauknecht/Wilfried Brauer/Thomas Mick (Hrsg.), Wirtschaft und
Wissenschaft in der Network Economy — Visionen und Wirklichkeit,
Tagungsband der Gesellschaft fiir Informatik und Osterreichischen
Computergesellschaft, Jahrestagung Informatik 2001 (Wien 2001), S. 1058-
1066.

8.8. Dr. Bihler

gemeinsam mit Stephan Wittich/Otto Dietrich/Ursula Kriebaum, Austrian
Judicial Decisions Involving Questions of International Law/Osterreichische
Judikatur zum Internationalen Recht, Austrian Review of International and
European Law 45 (2000), S. 309-373.

State Succession and Membership in International Organizations, Legal
Theories versus Political Pragmatism (The Hague 2001), 351 S.

8.9. Dr. Kriebaum

gemeinsam mit Konrad Bihler/Otto Dietrich/Stephan Wittich, Austrian
Judicial Decisions Involving Questions of International Law/Osterreichische
Judikatur zum Internationalen Recht, Austrian Review of International and
European Law 45 (2000), S. 309-373.
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8.10. Dr. Wittich

gemeinsam mit Konrad Buhler/Otto Dietrich/Ursula Kriebaum, Austrian
Judicial Decisions Involving Questions of International Law/Osterreichische
Judikatur zum Internationalen Recht, Austrian Review of International and
European Law 45 (2000), S. 309-373.

Direct Injury and the Incidence of the Local Remedies Rule, Austrian Review
of International and European Law 5 (2000), S. 121-188.

Non-Material Damage and Its Reparation in International Law (2001), 328 S.
[Dissertation].

8.11. Mag. Buffard

gemeinsam mit Christian Ebner und Gerhard Hafner, Austrian Diplomatic and
Parliamentary Practice in International Law/Osterreichische diplomatische
und parlamentarische Praxis zum Volkerrecht, Austrian Review of
International and European Law 5 (2000), S. 375-448.

8.12. Mag. Ebner

gemeinsam mit Isabelle Buffard und Gerhard Hafner, Austrian Diplomatic and
Parliamentary Practice in International Law/Osterreichische diplomatische
und parlamentarische Praxis zum Volkerrecht, Austrian Review of
International and European Law 5 (2000), S. 375-448.
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9. Forschungsschwerpunkte

9.1. Prof. Fischer

Die Institutionenreform im Nizza-Vertrag 2001

Die Umsetzung von Gemeinschaftsrecht im dsterreichischen Recht

Die Notwendigkeit und die Didaktik der akademischen Lehre des Europa-
rechts und des Volkerrechts

Die Rolle des politischen Vetos im Europaischen Gemeinschaftsrecht
Rechtsprobleme der EU-Erweiterung

9.2. Prof. Hafner

Volkerrechtliche Regeln zur Verhitung von grenziberschreitenden Sché-
den und Uber die Haftung

Friedliche Streitbelegung

Kodifikation des Volkerrechts

Europarecht

Neutralitat

Umweltschutzrecht (internationale Haftung und Verantwortlichkeit)
Staatengemeinschaftsgebiete

Staatennachfolge

Internationales Strafrecht

9.3. Prof. Neuhold

Theoriefragen im Vélkerrecht

europdische Sicherheitspolitik

Die Entwicklung der GASP und ESDP

Osterreichische Aufien- und Sicherheitspolitik

Die Effektivitat des Volkerrechts nach dem Ende des Ost-West-Konflikts
Das Recht der internationalen Sicherheit

Die friedliche Beilegung internationaler Konflikte

9.4. Prof. Schreuer

Internationales Investitionsrecht
Internationale Schiedsgerichtsbarkeit

9.5. Prof. Loibl

Internationales und Europdisches Umweltrecht
Internationales Wirtschaftsrecht, insbesondere WTO
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Friedliche Streitbelegung
Recht der Internationalen Organisationen

9.6. Prof. Reinisch

Internationales Wirtschaftsrecht
Wirtschaftssanktionen
WTO-Streitbeilegung

Recht der Internationalen Organisationen
Humanitares Volkerrecht

Europarecht

9.7. Prof. Schweighofer

Internet und Vélkerrecht

Rechtliche Aspekte der Informationsgesellschaft
IT-Recht

Datenschutz

Internationales und europdisches E-Commcere-Recht
Rechtsinformatik

eGovernment und eJustiz

Automatische Textanalyse im Vélker- und Europarecht
Robotik

Europarecht

Offentliche Unternehmen

9.8. Dr. Kriebaum

Pravention von Menschenrechtsverletzungen

Internationales Strafrecht

Internationaler Menschenrechtsschutz

Restitution von wahrend des Nationalsozialistischen Regimes entzogenen
Vermogenswerten

Eigentumsschutz im Voélkerrecht

EMRK

Immunitat und Verletzungen von humanitarem Voélkerrecht und schwere
Menschenrechtsverletzungen

Frauenrechte

Européische Konvention zur Verhitung von Folter

9.9. Dr. Marboe

Allgemeines Volkerrecht
Dialogue among Civilizations: Vélkerrecht und islamisches Recht
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Verhaltnis Gemeinschaftsrecht — dsterreichisches Recht

9.10. Dr. Wittich

Staatenverantwortlichkeit: Zweite Lesung des ILC-Entwurfes

Der immaterielle Schaden und seine Wiedergutmachung im Volkerrecht
Direkter Schaden und der Anwendungsbereich der Local-Remedies-Rule
Die Rechtsposition des Individuums in der Staatenverantwortlichkeit
Judikatur und ProzeR3recht des IGH

Judikatur des Internationalen Seegerichtshofes

Neue Stromungen in der Volkerrechtstheorie und der volkerrechtlichen
Methodenlehre

Justiziabilitat im Volkerrecht

9.11. Mag. Buffard

Menschenrechte

Staatenverantwortlichkeit

Vertragsrecht

Subsysteme und Fragmentation im Volkerrecht
Staatenimmunitat im Voélkerrecht

9.12. Mag. Ebner

Transnationaler illegaler Waffenhandel, mit Schwerpunkt auf Kleinwaffen
Internationales Strafrecht
Allgemeines Volkerrecht

9.13. Mag. Kohler
Internationale Organisationen, Vertragsrecht, Vertragsorgane

9.14. Mag. Maca

TNCs
Allgemeine Rechtsgrundsétze im Volkerrecht

9.15. Mag. Nonhoff

Menschenrechte, Europa
Biotechnologie und Volkerrecht
Internationales Immaterialgiterrecht
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10. Ausgewahlte Mitgliedschaften und Funktionen

10.1. Prof. Fischer

Vorstand, Institut fur Europarecht

Ehrenprasident, Osterreichische Gesellschaft fir Europarecht (Austrian
Society of European Law)

Mitglied, Deutsche Gesellschaft fir VVélkerrecht

Mitglied, American Society of International Law

Mitglied, Herausgeberausschul3, Austrian Review of International and Eu-
ropean Law

10.2. Prof. Hafner

Mitglied, International Law Commission

Membre associé de I’ Institut de Droit International

Président, Austrian Branch, International Law Association, Mitglied, ILA-
Komitee Uber Staatennachfolge

Vizeprasident, Deutsche Gesellschaft fiir Volkerrecht

Mitglied, Osterreichische Delegation zur Generalversammlung der Verein-
ten Nationen

Vorstand, Studienkommission der Diplomatischen Akademie

Mitglied, American Society of International Law

Mitglied, Société francaise pour le Droit International

Mitglied, Osterreichische Gesellschaft fiir Europarecht

Mitglied, Herausgeberausschuf3, Austrian Review of International and Eu-
ropean Law

Mitglied, Kommission zur Einrichtung eines Institutes fur Internationale
Entwicklungspolitik

Mitglied, Osterreichische Gesellschaft fur AuRenpolitik

Mitglied, Senatsinstitut fur Risikoforschung

10.3. Prof. Neuhold***

Leiter des M.A.L.S. (Master of Advanced International Studies)-Lehrgangs
der Universitat Wien und der Diplomatischen Akademie

Vizeprasident, Osterreichische Gesellschaft fir AuRenpolitik und Internati-
onale Beziehungen

Vorsitzender, wissenschaftlicher Beirat, Osterreichisches Institut fiir Inter-
nationale Politik

Mitglied, Steering Committee, European Society of International Law
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Ausgewahlte Mitgliedschaften und Funktionen

Mitglied, Fachbeirat des Max-Planck-Instituts fir auslandisches offentli-
ches Recht und Volkerrecht, Heidelberg

Mitglied, wissenschaftliches Direktorium, Institut fir Europdische Politik,
Berlin

Mitglied, Kuratorium der Diplomatischen Akademie

Mitglied, Studienkommission der Diplomatischen Akademie

Mitglied, Herausgeberausschuf3, Austrian Review of International and Eu-
ropean Law

Mitglied, Advisory Board, Contemporary Austrian Studies

Mitglied, International Institute for Strategic Studies

Mitglied, Trans-European Policy Studies Association

Mitglied, American Society of International Law

Mitglied, Deutsche Gesellschaft fiir Volkerrecht (1997-2001)

Mitglied, European Community Studies Association

10.4. Prof. Schreuer

Mitglied, Rat, Deutsche Gesellschaft fur VVolkerrecht

Mitglied, Herausgeberausschuf3, Austrian Review of International and Eu-
ropean Law

Advisory and Consultative Editor, Leiden Journal of International Law
Mitglied, Editorial Advisory Board, Legal Issues of Economic Intergration
Mitglied, American Society of International Law

Mitglied, Osterreichische Gesellschaft fiir Europarecht

Mitglied, Osterreichische Gesellschaft fur AuRenpolitik

Mitglied, International Law Association

External Academic Fellow, Globalization, International Economic Law and
Dispute Settlement (GLODIS)

10.5. Prof. Loibl

Leitender Herausgeber (Editor-in-Chief), Austrian Review of International
and European Law

Gastprofessor, Queen Mary Westfield College, University of London
Vorsitzender, Water Resources Committee, International Law Association
Mitglied, Deutsche Gesellschaft fir VVolkerrecht

Mitglied, American Society of International Law

Mitglied, International Law Association

Mitglied, International Council of Environmental Law, Representative of
ICEL to the United Nations in Vienna

Mitglied, International Society for Water

Mitglied, International Bar Association

Mitglied, Osterreichische Gesellschaft fiir Europarecht
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Mitglied, Beirat der Zeitschrift fir Umweltrecht

10.6. Prof. Reinisch

Mitglied, Academic Council on the United Nations System
Mitglied, American Bar Association

Mitglied, American Society of International Law

Mitglied, Deutsche Gesellschaft fir Vélkerrecht

Mitglied, European Community Studies Association

Mitglied, International Law Association (Committee on Accountability of
International Organizations)

Mitglied, Osterreichische Gesellschaft fiir Europarecht

Mitglied, Verein osterreichischer Fulbright- Stipendiatinnen und -
stipendiaten

Mitglied, Salzburg Seminar Alumni

Mitglied, State of Conneticut Bar

Mitglied, State of New York Bar

10.7. Prof. Schweighofer

Leiter, Arbeitskreis Rechtsinformatik, Osterreichische Computergesell-
schaft

Mitglied, American Society of International Law

Mitglied, International Law Association

Mitglied, Deutsche Gesellschaft fir Vélkerrecht

Mitglied, Association for Computer Machinery, Inc.

Mitglied, The Institute of Electrical and Electronics Engineers, Inc.
Mitglied, European Communities Studies Association

Mitglied, International Association for Artificial Intelligence and Law
Mitglied, Osterreichische Gesellschaft fir Europarecht

Mitglied, Osterreichische Gesellschaft fiir Artificial Intelligence

Mitglied, Vereinigung Osterreichischer Bibliothekarinnen und Bibliothekre
Mitglied, Osterreichische Gesellschaft fiir Dokumentation und Information
Mitglied, Gesellschaft fur Informatik, Leiter der Fachgruppe 6.1.2. - "For-
male Methoden im Recht"

10.8. Dr. Kriebaum

Assistant Editorial Manager, Austrian Review of International and Europe-
an Law

Mitglied, International Law Association (Committee on State Succession)
Mitglied, American Society of International Law

Ersatzmitglied, Menschenrechtsbeirat des Innenministeriums
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10.9. Dr. Marboe

Mitglied, Osterreichische Gesellschaft fiir Europarecht
Mitglied, Elsa Lawyers Society (ELS)

10.10. Dr. Wittich

Assistant Editorial Manager, Austrian Review of International and Europe-
an Law

Mitglied, American Society of International Law

Mitglied, International Law Association (Support Group der Study Group
on State Responsibility)

10.11. Mag. Buffard
Mitglied, International Law Association

10.12. Mag. Ebner

Mitglied, Internationale Strafrechtsgesellschaft (Association Internationale
de Droit Penal, AIDP)

10.13. Mag. Maca

AAA (Association of attenders and alumni of the Hague Academy of inter-
national law)

AFA (Austrian Forum for Foreign Affairs)

ELSA (European Law Students Association)
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11. Berater- und Evaluierungstatigkeit

11.1. Prof. Neuhold

Arbeitsgruppe zur Erarbeitung einer neuen o6sterreichischen Sicherheits-
doktrin

Volkswagenstiftung, Projekt tiber Globalisierung

Evaluierung des Instituts fur Friedensforschung und Sicherheitspolitik,
Hamburg (Kommissionsmitglied)

11.2. Prof. Schreuer

Czech Academy of Sciences: Projektforderung

Volkswagenstiftung: Projektforderung

International Centre for Settlement of Investment Disputes: Proposed
Amendment of the ICSID Regulations and Rules

Mehrere Schiedsverfahren in Investitionsstreitigkeiten

11.3. Prof. Loibl

Evaluierung des Master-Programms der Universitdt Dresden (Kommissi-
onsmitglied)

11.4. Prof. Reinisch

internationale Schiedsverfahren (Internationale Organisationen)

Gutachter fir Anwaltskanzleien (vorwiegend europarechtliche Fragen)
Mitglied des Planning Committee der ASIL fir die Joint Hague Conference
on Contemporary Issues in International Law der American Society of In-
ternational Law und der Nederlandse Vereniging voor Internationaal Recht
im Jahre 2000

11.5. Dr. Wittich

Zypern: Vereinbarkeit einer EU-Mitgliedschaft Zyperns mit verschiedenen
volkerrechtlichen Vertrdgen und Verpflichtungen Zyperns

Liechtenstein: Verfahren gegen Deutschland vor dem Internationalen Ge-
richtshof
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12. Radio- und Fernsehinterviews fur in- und
auslandische Sendeanstalten (auch in Fremdsprachen),
Artikel in Zeitungen

Die Mitglieder des Instituts gaben im Berichtsraum zahlreiche Rundfunk-
und Zeitungsinterviews und verfassten Zeitungsbeitrage.
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13. Auszeichnungen und Preise

Am 6. Juni 2001 wurde Dr. Konrad Buhler und Dr. Ursula Kriebaum das
Goldene Verdienstzeichen der Republik Osterreich verliehen.

Tempus-Projekt VOLGADOC

Im April 2002 bewilligte die Européische Kommission das Tempus - Pro-
jekt VOLGADOC zur Unterstiitzung russischer Universitaten in den Bereichen
Volker- und Europarecht.

Teilnehmer sind die Universitaten Grenoble, Amsterdam und Wien (Koor-
dinator: Prof. Gerhard Hafner, Betreuung: Mag. Ulrike Kohler) sowie die rus-
sischen Universitaten in Niznij Novgorod (Universitat Lobacevskij), Kazan,
Saransk, Saratov und Izevsk.

Das dreijahrige Projekt hat u. a. zum Ziel, einen Wissenschaftlichen Beirat
einzurichten, der die Ausbildung der Doktoranden im Distrikt Volga verbes-
sern soll, sowie fortgeschrittenen Studierenden und jungen Lehrenden der rus-
sischen Partneruniversitaten die Maoglichkeit zu geben, flr einen Zeitraum von
zwei Wochen bis zu 9 Monaten an den westlichen Universitdten zu studieren
und zu forschen. Letztlich ist es Ziel dieses Programms, ein sich selbst erhal-
tendes Netz von Instituten der dort gelegenen Universitaten zu bilden, das sich
weiterhin VVolker- und Europarecht widmet.

Im Juli 2002 fand die erste Konferenz in Niznij Novgorod statt, auf der der
Wissenschaftliche Beirat gegriindet wurde und russische Studierende fur Stu-
dienplétze in Grenoble, Amsterdam und Wien ausgewéhlt wurden. An dieser
Konferenz nahmen von seiten der Wiener Universitat Prof. Hafner und Mag.
Kohler teil.
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14. Internationale Wettbewerbe

14.1. Philip C. Jessup International Law Moot Court

(30. Mérz-11. April 2001)

Dieses Jahr war das Team des Institutes fir Volkerrecht und Internationale
Beziehungen beim Philip C. Jessup International Law Moot Court besonders
erfolgreich. Bei der Endrunde des groRten internationalen Volkerrechtswettbe-
werbes dieser Art in Washington D.C., an dem uber 280 Teams aus 55 L&ndern
aus der ganzen Welt teilnahmen, erreichten Clemens BRUCKMANN, Solveig
KASPAR, Martin REICHARD und Maria-Theresia ROHSLER nach der Vo-
rausscheidung den hervorragenden zweiten Platz und stiegen somit in die Run-
offs auf. Im Wettstreit der besten sechzehn Teams waren sie gegen die National
Islamic University of Malaysia erfolgreich und muften sich im Viertelfinale
nur gegen den spateren Sieger, der National University of Singapore, geschla-
gen geben. Darlber hinaus erreichten die vier Studenten den exzellenten zwei-
ten Preis in der Kategorie der besten Gesamtschriftsatze (Alona E. Evans
Award).

Besonders erwahnenswert ist, daR dieses Jahr Maria-Theresia ROHSLER
und Martin REICHARD fir den weltbesten Schriftsatz der Verteidigung mit
dem Richard R. Baxter Award ausgezeichnet wurden. lhr Schriftsatz wird au-
Rerdem im ILSA Journal of International and Comparative Law veréffentlicht.
Maria-Theresia Rohsler wurde flr ihre ausgezeichnete mindliche Présentation
in Washington, D.C. (highest ranking oralist from the international team with
the highest ranking memorial) vom International Law Institute mit einem Sti-
pendium fir einen vierwdchigen Einfihrungskurs in das amerikanische Recht
an der George Washington Law School belohnt.

Der diesjahrige Fall umfate Probleme der Bewirtschaftung des Tiefseebo-
dens und die Nutzung der AusschlieBlichen Wirtschaftszone, die Interpretation
volkerrechtlicher Vertrage, das Auslieferungsrecht, das Selbstverteidigungs-
recht, die Frage der Bindungswirkung einstweiliger Verfugungen des Internati-
onalen Gerichtshofes und die Regeln der Staatenverantwortlichkeit.

Die Studenten des Institutes fur Vélkerrecht und Internationale Beziehungen
der Universitat Wien gehoren in den letzten zehn Jahren zur Weltspitze in die-
sem Bewerb; aufgrund der anhaltenden Serie von Spitzenplatzen z&hlen die
Studenten des Institutes fur Volkerrecht der Universitdt Wien zu den erfolg-
reichsten européischen Teilnehmern am Jessup Moot Court. Betreut wurden
die Studenten von einem Assistententeam des Institutes (Mag. Ebner, Mag.
Maca und Dr. Marboe).
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Im Anschlul} an den Wettbewerb fand wie jedes Jahr eine Exkursion nach
New York statt. Dort stand der Besuch der Rechtsabteilung der Vereinten Na-
tionen, des Osterreichischen Generalkonsulates, des 6sterreichischen Kulturin-
stitutes, der Osterreichischen Mission bei den Vereinten Nationen sowie der
Columbia University Law School am Programm.

Gesponsert wurde das Team der Universitdt Wien vom Bundesministerium
flr Wissenschaft, Kunst und Verkehr, vom Bundesministerium fir Inneres,
vom dsterreichischen Kulturinstitut in New York, von der Wirtschaftskammer
Osterreich, der Osterreichischen Nationalbank sowie vom Biiro fiir Internatio-
nale Beziehungen der Universitat Wien.

Néhere Informationen bei Mag. Christian Ebner, Tel. 01/4277-35304,
email: christian.ebner@univie.ac.at

14.2. Concours européen des droits de I’lhomme René Cassin

(09. - 12. April 2001)

Beim diesjahrigen Concours européen des droits de I’hnomme René Cassin,
an dem mehr als 60 Universitaten aus Staaten Europas, Afrikas, Asiens und
Amerikas teilnahmen, konnte das Team von Jus-Studenten der Universitat
Wien den 10. Platz erreichen und gehérte somit wieder zu den ,,Top Ten* der
Menschenrechtsspezialisten.

Unter Betreuung von Mag. Isabelle Buffard und Mag. Nikolaus Nonhoff er-
arbeiteten Wernetta MAYRHOFER, David MULLER und Isabelle PELLECH
einen Schriftsatz zur Verteidigung der beklagten Partei.

Schwerpunkte des Falles von 2001 waren Probleme der Bioethik, der Paten-
tierung von Genen und der Pressefreiheit im Lichte der Europaischen Men-
schenrechtskonvention.

Die Juries bestanden aus Mitarbeitern der Europdischen Kommission und
des Europaischen Gerichtshofes fur Menschenrechte, VVolkerrechtsprofessoren
und Anwalten, die bei den Strallburger Organen tatig sind. Die Wiener Teams
gehdren zu den erfolgreichsten Teilnehmern des Concours und schafften die im
Laufe der Jahre die meisten Finaleinziige aller Universitaten seit Bestehen des
Wettbewerbs. Unterstiitzung gewahrte das Bundesministerium fir Wissen-
schaft, Kunst und Verkehr.

Né&here Informationen bei Mag. Isabelle Buffard, Tel. +43 1/4277-35318, e-
mail: isabelle.buffard@univie.ac.at
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15. Approbierte Dissertationen

Otto DIETRICH, The Concept of Sustainable Development
Betreuer: Prof. Loibl/Prof. Hafner

Selma ECKHARDT, Die Intervention aus Grinden der Menschlichkeit im
Volkerrecht und ihre Problematik im Kosovo-Konflikt der Gegenwart
Betreuer: Prof. Kdck/Prof. Fischer

Ewald Anton GALLE, Das Ubereinkommen zum Schutz der Alpen
(Alpenkonvention) und seine Protokolle im Spannungsverhéltnis zwischen
Umweltschutz und Entwicklung
Betreuer: Prof. Loibl/Prof. Hafner

Stephan WITTICH, Non-Material Damage and its Reparation in International
Law
Betreuer: Prof. Hafner/Prof. Zemanek
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16. Diplomprufungen, Diplomarbeiten

Im Studienjahr nahmen Institutsangehérige 530 Diplomprifungen und 51
Diplomarbeiten ab. Ferner wirkten sie als Prufer im Europarecht an zahlrei-
chen Prifungen sowie Diplomarbeiten mit.
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17. Betreuung von Austauschprogrammen

17.1. Prof. Fischer/Dr. Marboe

Im Rahmen des vom Institut fir Europarecht (Koordination Prof. Fischer,
Dr. Marboe) betreuten ERASMUS-Programmes bestehen SOKRATES-
Vertrédge mit folgenden 21 Universitaten (Anzahl der Platze in Klammer):

Katholieke Universiteit Leuven (2); Université de Fribourg (4);
Freie Universitat Berlin (1); Universitat Hannover (1); Kobenhavns
Universitet (1); Universidad Complutense de Madrid (4); Univer-
sidad Carlos Ill. (1); Université de Franche Compté Besancon (3);
Université de Cergy-Pontoise (2); Université du Havre (3); Univer-
sité de Rouen-Haute-Normandie (1); Universitat Athen (1); Aristo-
teles Universitat Thessaloniki (1); University College Dublin (1);
Universita degli studi ,,La Sapienza™ (3); Rijksuniversiteit Gronin-
gen (2); Universiteit Maastricht (2); Universitat Oslo (2); Univer-
sidade Catdlica Portuguesa (1); Universitdt Lund (2); Universitat
Stockholm (2); Universitat Turku (2); University of Southampton

D).

Im Studienjahr 2000/01 erhielten 41 Studierende der Rechtswissenschaftli-
chen Fakultat der Universitdt Wien die Mdglichkeit, an einer unserer Part-
neruniversitaten zu studieren.

Gleichzeitig konnten wir 27 auslandische Studierende an unserer Fakultat
begriRen. Das ERASMUS-Programm ist ein Ganzjahresprogramm.

17.2. Prof. Hafner/Mag. Kéhler

Im Rahmen des vom Institut fur VVolkerrecht und Internationale Beziehun-
gen betreuten ERASMUS/SOKRATES-Programmes (Koordination Prof. Haf-
ner, Vertr.-Ass. Mag. Kohler) wird mit den folgenden 14 Universitaten ein
Austausch von Studierenden durchgefthrt:

Université Panthéon-Assas, Paris 1l; Université René Descartes,
Paris V; Institut d’Etudes Politiques de Paris (Sciences Po); Uni-
versité de Bourgogne, Dijon; Université Catholique de Louvain;
Louvain-La-Neuve; Universita degli studi di Bologna; Universita
degli studi di Urbino; Universiteit van Amsterdam (Amsterdam In-
ternational Law Programme); Rijksuniversiteit Leiden (Leiden Law
Courses); Katolieke Universiteit Nijmegen; University of Wol-
verhampton; Universidad Auténoma de Madrid; Universidad de
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Alcala, Alcald de Henares - Madrid; Georg-August-Universitat
Gottingen.

Wahrend des Studienjahres 2001/2002 studierten 36 Wiener Studentinnen
und Studenten fur die Dauer eines Semesters — teilweise auch wéhrend des ge-
samten Studienjahres — an einer der angefiihrten Universitdaten. Im Gegenzug
wurden 25 Gaststudentinnen und -studenten dieser Partneruniversitaten wéh-
rend ihres Studienaufenthaltes an unserer Fakultét betreut. Ebenfalls mitbetreut
wurden zwei CEEPUS - Studierende von den Universitaten Pristina und Po-
dgorica.

Die jahrliche ERASMUS-Koordinatorenreise fiihrte zur UniversitatNijme-
gen.

17.3. Prof. Schweighofer

Im Rahmen des von der Arbeitsgruppe Rechtsinformatik betreuten
ERASMUS-SOKRATES-Programmes (Koordination: Prof. Schweighofer, Dr.
Menzel) wird mit den Universitidten Oslo, Stockholm, Rotterdam, Tubingen,
Hannover und Saragossa ein Austausch von Studierenden durchgefiihrt. Der
Austausch wird in den nachsten Jahren um Namur, Bolognha, Rovaniemi und
Vilnius erweitert.

Im Studienjahr 2000/01 studierten 17 Studierende aus Wien im Ausland, 10
auslandische Austauschstudierende in Wien. Vier Studierende konnten im
Rahmen ihres Auslandsaufenthalts auch einen akademischen Grad (LL.M) er-
werben.

Weiters erfolgt eine Beteiligung an den Projekten Curriculum Development
EULISP CDA (Entwicklung eines Curriculums fir ein European Legal Infor-
matics Study Programme) sowie European Law Faculties for the Improvement
of Teaching Staff Mobility (Koordination Universitat Deusto).



	1.  Personalstand
	1.1.  Professoren
	1.2.  Assistenten
	1.3.  Sekretariat
	1.4.  Bibliothek
	1.5.  Dem Institut zugeordnet
	1.6.   Nachruf auf Prof. Seidl-Hohenveldern

	doktorate.pdf
	2.  Doktorate von Institutsangehörigen

	LV.pdf
	3.  Lehrveranstaltungen der Angehörigen des Instituts an der Universität Wien
	3.1.  Wintersemester 2000/2001
	3.1.1.  Vorlesungen (VO)
	3.1.2.  Übungen (UE)
	3.1.3.  Repetitorien (RE)
	3.1.4.  Konversatorien (KO)
	3.1.5.  Seminare (SE), Proseminare (PS), Moot Courts (MC)
	3.1.6.  Wahlfachkorb "Das Recht der Internationalen Beziehungen"
	3.1.6.1.  Vorlesungen
	3.1.6.2.  Konversatorien
	3.1.6.3.  Kurse
	3.1.6.4.  Seminare, Proseminare, Moot Courts

	3.1.7.  Lehrveranstaltungen im Rahmen des Postgradualen M.A.I.S (-Master of Advanced International Studies)- Lehrgangs

	3.2.  Sommersemester 2001
	3.2.1.  Vorlesungen
	3.2.2.  Übungen
	3.2.3.  Repetitorien
	3.2.4.  Konversatorien
	3.2.5.  Seminare, Moot Courts
	3.2.6.  Wahlfachkorb "Das Recht der Internationalen Beziehungen"
	3.2.6.1.  Vorlesungen
	3.2.6.2.  Konversatorien
	3.2.6.3.  Kurse
	3.2.6.4.  Seminare, Moot Courts

	3.2.7.  Lehrveranstaltungen im Rahmen des Postgradualen M.A.I.S (-Master of Advanced International Studies)- Lehrgangs
	3.2.8.  Sommerhochschule der Universität Wien in Strobl/Wolfgangsee



	Sonstige LT.pdf
	4.  Sonstige längere Lehrtätigkeiten
	4.1.  Prof. Fischer
	4.2.  Prof. Hafner
	4.3.  Prof. Neuhold
	4.4.  Prof. Loibl
	4.5.  Prof. Reinisch
	4.6.  Prof. Schweighofer
	4.7.  Dr. Kriebaum


	Tagungen.pdf
	5.  Wissenschaftliche Vorträge, Teilnahme an Tagungen, Tätigkeit als österreichische Delegierte und in wissenschaftlichen Vereinigungen
	5.1.  Prof. Fischer
	5.2.  Prof. Hafner
	5.3.  Prof. Neuhold
	5.4.  Prof. Schreuer
	5.5.  Prof. Loibl
	5.6.  Prof. Reinisch
	5.7.  Prof. Schweighofer
	5.8.  Dr. Kriebaum
	5.9.  Dr. Marboe
	5.10.  Dr. Wittich
	5.11.  Mag. Buffard
	5.12.  Mag. Ebner
	5.13.  Mag. Köhler
	5.14.  Mag. Maca
	5.15.  Mag. Nonhoff


	Gastvortrag.pdf
	6.  Gastvorträge, Veranstaltungen am Institut

	Studienreisen.pdf
	7.  Studienreisen, -aufenthalte
	7.1.  Prof. Fischer
	7.2.  Prof. Hafner
	7.3.  Prof. Schweighofer
	7.4.  Dr. Wittich
	7.5.  Mag. Buffard
	7.6.  Mag. Ebner
	7.7.  Mag. Köhler
	7.8.  Mag. Maca
	7.9.  Mag. Nonhoff


	Publikationen.pdf
	8.  Wissenschaftliche Publikationen
	8.1.  Prof. Fischer
	8.2.  Prof. Hafner
	8.3.  Prof. Neuhold
	8.4.  Prof. Schreuer
	8.5.  Prof. Loibl
	8.6.  Prof. Reinisch
	8.7.  Prof. Schweighofer
	8.8.  Dr. Bühler
	8.9.  Dr. Kriebaum
	8.10.  Dr. Wittich
	8.11.  Mag. Buffard
	8.12.  Mag. Ebner


	Forschung.pdf
	9.  Forschungsschwerpunkte
	9.1.  Prof. Fischer
	9.2.  Prof. Hafner
	9.3.  Prof. Neuhold
	9.4.  Prof. Schreuer
	9.5.  Prof. Loibl
	9.6.  Prof. Reinisch
	9.7.  Prof. Schweighofer
	9.8.  Dr. Kriebaum
	9.9.  Dr. Marboe
	9.10.  Dr. Wittich
	9.11.  Mag. Buffard
	9.12.  Mag. Ebner
	9.13.  Mag. Köhler
	9.14.  Mag. Maca
	9.15.  Mag. Nonhoff


	Mitgliedschaften.pdf
	10.  Ausgewählte Mitgliedschaften und Funktionen
	10.1.  Prof. Fischer
	10.2.  Prof. Hafner
	10.3.  Prof. Neuhold***
	10.4.  Prof. Schreuer
	10.5.  Prof. Loibl
	10.6.  Prof. Reinisch
	10.7.  Prof. Schweighofer
	10.8.  Dr. Kriebaum
	10.9.  Dr. Marboe
	10.10.  Dr. Wittich
	10.11.  Mag. Buffard
	10.12.  Mag. Ebner
	10.13.  Mag. Maca


	Berater.pdf
	11.  Berater- und Evaluierungstätigkeit
	11.1.  Prof. Neuhold
	11.2.  Prof. Schreuer
	11.3.  Prof. Loibl
	11.4.  Prof. Reinisch
	11.5.  Dr. Wittich


	Interview.pdf
	12.  Radio- und Fernsehinterviews für in- und ausländische Sendeanstalten (auch in Fremdsprachen), Artikel in Zeitungen

	Auszeichnungen.pdf
	13.   Auszeichnungen und Preise

	Wettbewerbe.pdf
	14.  Internationale Wettbewerbe
	14.1.  Philip C. Jessup International Law Moot Court
	14.2.  Concours européen des droits de l’homme René Cassin


	Diss.pdf
	15.  Approbierte Dissertationen

	Prüfungen.pdf
	16.  Diplomprüfungen, Diplomarbeiten

	Erasmus.pdf
	17.  Betreuung von Austauschprogrammen
	17.1.  Prof. Fischer/Dr. Marboe
	17.2.  Prof. Hafner/Mag. Köhler
	17.3.  Prof. Schweighofer



